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Festbankett
zum 40-jährigen Jubiläum
Samstag, den 25. September 2004 
im „Harres“ Sport- und Kulturzentrum

B e g i n n  1 9 . 3 0  U h r :  	 �Eröffnung des Festbanketts 
mit Einmarsch der Fahnenabordnungen 	
mit dem Spielmannszug  
„Freie Turner“ Heidelberg-Kirchheim	

	
B e g r ü ssu   n g : 	 Oberschützenmeisterin Ulrike Kazmierz

A n s p r a c h e : 	 Schirmherr Bürgermeister Alexander Eger

GR  U ss  W O R T : 	 Ehrengäste und Gastvereine

D a r b i e tu  n g : 	 „Die Schöne und das Biest“
	 Theatergruppe des Spielmannszuges 
	 „Freie Turner“ Heidelberg-Kirchheim

Eh  r u n g e n : 	 Teil 1

D a r b i e tu  n g : 	 Spiel mit Feuer und Licht
	 Goose Bubbles

Eh  r u n g e n  :	 Teil 2

D a r b i e tu  n g : 	 �„Tanz der Vampire“
Theatergruppe des Spielmannszuges  
„Freie Turner“ Heidelberg-Kirchheim

U n t e r ha  l tu  n g : 	 Tanz mit den „Luna Boys“	
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Grußworte

D i e  S c h ü t z e n v e r e i n e  sind von alters her 
und auch heute noch ein fester Bestandteil der Ver-
einslandschaft in unseren Städten und Gemeinden. 
In einem modernen Schützenverein werden drei 
unterschiedliche Grundideen einer Vereinsphiloso-
phie miteinander verbunden:
●	 �Traditionspflege – mit Königsschießen, Prokla-

mation der Schützenkönigin und des Schützen-
königs, Königsbälle

●	 �moderner Leistungssport – mit Rundenwett-
kämpfen und Meisterschaften in den unter-
schiedlichen Schießsportdisziplinen

●	 �gemütliche Geselligkeit – mit Vereins- und Schützenfesten und Wettbewerben 
für die ganze Familie.

Der Sportschützenverein Rot füllt diese drei Grundideen seit seinem Bestehen 
mit viel Einsatz und Engagement seiner Mitglieder mit Leben. Er hat deshalb 
eine wichtige und bedeutsame Aufgabe für das Gemeinschafts- und Kulturleben 
unserer Gemeinde übernommen. Mit zahlreichen sportlichen und gesellschaft-
lichen Veranstaltungen hat der Verein das Freizeitangebot in unserer Gemeinde 
bereichert.

Hierfür gebührt den Mitgliedern aller Generationen des Vereins hohe Aner-
kennung und Dank. Die Zukunft des Vereins ist dank dieser aktiven Mitglieder 
und der gut arbeitenden Vorstandschaft gesichert.

Im Namen von Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und der gesamten Bür-
gerschaft gratuliere ich dem Sportschützenverein 1964 e.V. Rot, auch persön-
lich, zu seinem 40-jährigen Jubiläum in aller Herzlichkeit. Ich wünsche dem 
Verein weiterhin ein harmonisches und erfolgreiches Vereinsleben. Alle Gäste 
heiße ich zu den Festveranstaltungen herzlich willkommen. Ich wünsche Ihnen 
einen angenehmen und ereignisreichen Aufenthalt in St. Leon-Rot.

A l e x a n d e r  E g e r

Bürgermeister

Grußworte
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D e r  S p o r ts  c h ü t z e n v e r e i n  Rot    1 9 6 4  e . V . 
feiert am 25. September 2004 sein 40-jähriges Be-
stehen. Im Namen des Vorstandes des Badischen 
Sportschützenverbandes 1862 e.V. übermittle ich 
dem Verein die besten Grüße und Wünsche zu die-
sem Jubiläum.

Wenn gleich die Zeit von 40 Jahren nur eine 
kleine Zeitspanne in der hunderte von Jahren wäh-
renden Schützentradition ist, so bedeutet sie im 
Vereinsleben 40 Jahre Treue zum Deutschen Schüt-
zenwesen.

Ein Jubiläum ist ein willkommener Anlaß zum 
Rückblick auf die Vergangenheit. Zum Jahreswechsel 1968/69 konnten die Roter 
Schützen in ihr eigenes Vereinsheim mit einer Schießanlage für Luftdruckwaffen 
einziehen. Wer geglaubt hatte, die Bautätigkeit wäre nun beendet unterlag ei-
ner Täuschung. Bis zum heutigen Tag bauen viele freiwillige Helfer eine Schieß-
sportanlage für fast alle zugelassenen Disziplinen. Der SSV Rot kann stolz sein 
auf das Erreichte, er kann heute ein modernes Schützenhaus nebst einer, den 
neuesten Richtlinien ensprechenden Schießsportanlage, sein Eigen nennen.

Seit der Fertigstellung der Trainingsstätten ging es auf dem sportlichen Ge-
biet stets aufwärts. Viele Erfolge und auch gute Platzierungen bei Landes- und 
Deutschen Meisterschaften konnten erzielt werden.

An diesem Ehrentag gebührt ein anerkennendes Wort all denen, in deren 
Händen die Geschicke des Vereins lagen. Auch der derzeitigen Vorstandschaft 
mit ihrer Oberschützenmeisterin Ulrike Kazmierz, möchte ich Dank sagen für 
ihren Einsatz zum Wohle unserer Schützensache.

Ich wünsche dem Sportschützenverein Rot und seinen Mitgliedern weiter-
hin viel Erfolg und Freude an unserem Schießsport.

Den Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich ein gutes Gelingen

Ihr
A do  l f  H o f e r

Landesschützenmeister

Grußworte
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L i e b e  S p o r t f r e u n d i n n e n  

u n d  S p o r t f r e u n d e ,

die 60-iger Jahre des mittlerweile letzten Jahrhun-
derts waren geprägt vom ersten Aufatmen nach 
dem Wiederaufbau und einer gewissen Unruhe, 
wie die gesellschaftliche Entwicklung weiter gehen 
sollte. Aus meiner Erinnerung sind es Begriffe wie 
Mauerbau, Kalter Krieg, John F. Kennedy und die 
Beatles. In diese Zeiten der Brüche und des Auf-
bruchs fällt 1964 die Gründung des Sportschützen-
vereins in Rot.

Sicherlich werden sich die Gründungsmit-
glieder mit Stolz, aber auch mit Wehmut an diese 
Pionierzeit erinnern.

Bei Kreis- und Landesmeisterschaften bis hin zu den Deutschen Meister-
schaften konnten viele Erfolge im wahrsten Sinne des Wortes er„zielt“ werden.

Die umfangreiche Bauphase wird in diesem Jahr noch abgeschlossen, so dass 
die Schießstände den neuesten Richtlinien entsprechen. Hierzu konnte auch der 
Badische Sportbund mit Zuschussmitteln helfend unter die Arme greifen.

Den über 200 Mitgliedern wünscht der Sportkreis Heidelberg e.V. mit sei-
ner regen und aktiven Vorstandschaft weiterhin die geplanten Erfolge und ein 
positives geselliges Miteinander, das in einem Zeitalter der Vereinzelung immer 
wichtiger wird.

Die Roter Sportschützen können zu Recht zufrieden sein mit dem bisher 
Erreichten und deshalb mit guter Hoffnung und Gelassenheit in die Zukunft 
blicken.

G e r ha  r d  S c h ä f e r

Vorsitzender Sportkreis Heidelberg e.V.

Grußworte
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L i e b e  S c h ü t z e n s c hw  e st  e r n ,  

L i e b e  S c h ü t z e n b r ü d e r ,  L i e b e  G ä st  e ,

der Schützenverein Rot kann voller Stolz auf seine 
kurze Geschichte zurückblicken.

Als vor 40 Jahren der Verein von ein paar 
mutigen Männern – unter Führung von Karl 
Rensch – im Nebenzimmer vom Gasthaus Hirsch 
gegründet wurde, hat im damaligen Bezirk Heidel-
berg noch keiner geahnt zu welch einem lebendigen 
und sportlich erfolgreichen Schützenverein Rot 
wird.

In kurzer Zeit hat Rot in Eigenleistung sich ein 
Schützenhaus erstellt und rechtzeitig zum Jubiläum 
eine neue Luftgewehranlage erstellt. 

Aber nicht nur sportlich und im bauen ist Rot vorbildlich – auch bei der 
Gründung des Kreises 6 waren Roter Schützen aktiv beteiligt. So stellte Rot von 
1967 bis 1969 mit Klaus Kämmerer den Kreisschützenmeister und von 1968 bis 
1999 war Erwin Stegmüller Kreisschatzmeister. Seit Bestehen des Kreises 6 sind 
immer Roter Schützen in der Kreisvorstandschaft aktiv tätig.

Dem Sportschützenverein Rot sage ich im Namen aller Kreisvereine und der 
Kreisvorstandschaft herzlichsten Dank für die geleistete Arbeit im Verein, für 
den Kreis 6 und für die Schützensache.

Für die weitere Zukunft wünsche ich dem Sportschützenverein Rot und 
seiner Vorstandschaft alles Gute, weise Beschlüsse und viel sportlichen Erfolg.

Alle Gäste, Schützenschwestern und Schützenbrüder grüße ich herzlich und 
wünsche ihnen einige frohe Festtage.

Ihr
Vo  l k e r  B e n d e r

Kreisschützenmeister

Grußworte
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E i n  r u n d e r  G e bu  r tsta    g  ist immer An-
lass zum Feiern. Mit berechtigtem Stolz kann der 
Sportschützenverein auf 40 Jahre reges und erfolg-
reiches Vereinsleben blicken. Eine vorbildliche, den 
modernen Bedürfnissen angepasste Schießsport
anlage, überwiegend in Eigenleistung engagierter 
Mitglieder entstanden, zahlreiche sportliche Er-
folge in allen Altersklassen sind bedeutende Mar-
kenzeichen des Sportschützenvereins Rot. Aus dem 
örtlichen Vereinsleben ist der Sportschützenverein 
schon lange nicht mehr wegzudenken.

Die Gründung des Vereins fällt in eine Zeit, wo 
das Bedürfnis bestand, neben den etablierten Sport- und Kulturvereinen weitere 
Vereine ins Leben zu rufen, in denen Mitglieder ihren speziellen Interessen nach-
gehen konnten. So entstanden zwischen 1958 und 1971 allein in Rot 10 neue 
Vereine, darunter in den 60er Jahren der Sportschützenverein Rot.

Die gute Zusammenarbeit mit den anderen Ortsvereinen und die alljähr-
liche Mitgestaltung der Roter Straßenkerwe sind für den Sportschützenverein 
eine Selbstverständlichkeit, wofür ich im Namen aller Roter Vereine herzlich 
danken darf.

Die Roter Ortsvereine gratulieren dem Sportschützenverein Rot zu seinem 
40-jährigen Bestehen und wünschen weiterhin viel Erfolg und vor allem in einer 
Zeit, wo allgemein das ehrenamtliche Engagement nachzulassen scheint, stets 
tüchtige und engagierte Mitglieder.

H o r st   S i m o n

Vorsitzender der ROV – 
Roter Ortsvereine

Grußworte
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4 0  J ah  r e  S p o r ts  c h ü t z e n v e r e i n  Rot   , 
eine Zeitspanne, die es, biblisch betrachtet, in sich 
hat. 40 Jahre wanderte das Volk Israel durch die 
Wüste, bis es endlich in das gelobte Land einzie-
hen konnte. 40 Tage zog sich Jesus in der Wüste 
zurück, bevor sein öffentliches Wirken begann. 
Nach 40 Tagen erschien der Auferstandene seinen 
Jüngern, um sie auf das Kommen des Hl. Geistes 
vorzubereiten.

Eine kleine Auswahl, die zeigt, wie wichtig 
diese Zahl 40 ist. Sie steht für Erprobung, Unter-
weisung, Aufbruch in die Zukunft. Was mag diese 
Zahl für unseren Sportschützenverein wohl auf diesem biblischen Hintergrund 
bedeuten? In diesen 40 Jahren hat der Verein seine Fähigkeiten erprobt und 
unter Beweis gestellt, sind Menschen zueinander gestanden, um Aufgaben zu 
bewältigen und Ziele zu erreichen. Die Aktivitäten und baulichen Maßnahmen 
der jüngsten Zeit belegen dies eindeutig.

Und damit das in Zukunft weiter gelingen kann, gilt es, auf die Grundlagen 
unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens zu blicken, zu denen unabdingbar 
auch unser christlicher Glaube mit seinen Wertvorstellungen und Überzeugun-
gen gehört.

Wer danach lebt, kann vieles aufs Korn nehmen, ohne gleich abdrücken zu 
müssen. Er wird zielgerichtet handeln. Und dort, wo es darauf ankommt, wird 
er ins Schwarze treffen, ohne sich und dem Nächsten zu schaden.

So wünsche ich Ihnen weiterhin eine Gemeinschaft, die von solch christ
lichem Sportsgeist geprägt ist und die voller Zuversicht in die Zukunft blicken 
kann.

Ich darf allen Mitgliedern und Freunden des Vereins zu diesem 40-jährigen 
Jubiläum von Herzen gratulieren und einen hoffnungsvollen Aufbruch in die 
nächsten 40 Jahre wünschen. Gottes reicher Segen und die Fürsprache des hei-
ligen Sebastian als Patron der Schützenvereine begleite Sie.

Ihr 
S t e p ha  n  B u r g e r

Pfarrer der kath. Pfarrgemeinde St. Mauritius Rot

Grußworte
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H e r z l i c h e n  G l ü c kwu   n s c h 

z u  Ih  r e m  4 0 .  J ub  i l ä u m .

Wer ins Schwarze treffen will darf kein Heißsporn 
sein. Er oder sie muss eine ruhige Hand haben. Er 
darf nicht einfach drauf losballern, sondern muss 
warten können bis er das Ziel klar und deutlich vor 
Augen sieht. Er oder sie, muss Lust oder Ehrgeiz an 
der Präzision haben, genau sein. Schießen, das ist 
nichts für Leute, denen das Ungefähre, Ungenaue 
genügt.

Hat Ihr Sport etwas mit Ihrem Leben zu tun? 
Ich denke, der Sport, den man ausübt, muss zu 
einem passen. Er muss „mein Ding“ sein, anson-
sten bleibe ich nicht dabei.

Vermutlich prägen die Eigenschaften, die Sie als Schütze brauchen, um er-
folgreich zu sein, auch an anderer Stelle Ihr Leben.

Als christliche Kirche haben wir etwas von einem Schützenverein. Meist 
wird dies so nicht gesehen. Viele meinen, Christsein, das sei eine ziemlich unge-
naue Angelegenheit. Wenn man die Kirche mit einem Schützenverein vergleichen 
wollte, so ginge es dabei mehr um eine Herumballerei als um ein zielgerichtetes 
Schießen. Jeder ist Schützenkönig. Jeder Schuss ein Treffer. Da gibt es nichts, 
was man treffen muss. Folglich schießt niemand daneben. Aber das ist ein Miss-
verständnis. Was wäre das für ein Verein, wo es keine klaren Ziele gäbe?

Der Apostel Paulus schreibt an die Christen in Philippi: „Ich halte gerade-
wegs auf das Ziel zu, um den Siegespreis zu gewinnen. Dieser Preis ist das neue 
Leben, zu dem mich Gott durch Jesus Christus berufen hat“ (Philipperbrief 
Kapitel 3,14)

Auch beim Christsein geht es darum, ins Schwarze zu treffen oder am Ziel 
vorbeizuschießen.

Im Namen der evangelischen Christusgemeinde wünsche ich Ihnen, dass 
Sie nicht nur eine ruhige Hand und ein gutes Auge für einen präzisen Schuss in 
Ihrem Sport haben, sondern auch an anderer Stelle und im Christsein das Ziel 
fest in den Blick nehmen.

J oha   n n e s  H ö f l i n g e r

Pfarrer der evangelischen Christusgemeinde

Grußworte
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LinderLinder
Floristik

Pflanzen

Friedhof

Am Friedhof 5, 68789 St. Leon-Rot
Tel.: 06227-59495, Fax: 06227-55291

e-mail: linder-floristik@t-online.de
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I m  J ah  r e  2 0 0 4  feiert der Sportschützenverein 
1964 e.V. Rot sein 40-jähriges Jubiläum. Dies gibt 
uns Anlass, darüber nachzudenken, wie viel Höhe-
punkte, wichtige Daten und bemerkenswerte Ereig-
nisse die Vereinsgeschichte bisher aufweist.

Der Sportschützenverein Rot darf mit Stolz auf 
seine 40-jährige Tradition zurückblicken. Viel Tat-
kraft, Mut, Geschick sowie Idealismus und Begeis-
terung haben den Verein geprägt.

Durch viele von unseren Mitgliedern geopfer
ten Freizeitstunden und große Mühen konnte 
unsere Schießanlage erneuert und eine neue Schieß-
halle errichtet werden.

Viele unserer aktiven Mitglieder haben in den zurückliegenden Jahren 
bei Kreis, Landes- und Deutschen Meisterschaften in zahlreichen Disziplinen 
immer wieder ausgezeichnete Erfolge erzielt.

Es ist mir ein Bedürfnis, an dieser Stelle all denen herzlichen Dank zu sagen, 
die sich durch ihre Leistungen und mit ganzer Kraft für unseren Verein einge-
setzt haben.

Möge unsere Arbeit zum Wohle des Schießsports und zur Bereicherung des 
kulturellen Lebens der Gemeinde St. Leon-Rot beitragen.

Allen Gästen, Schützen und Freunde aus nah und fern, heiße ich herzlich 
willkommen und wünsche Ihnen allen einen angenehmen Aufenthalt während 
unseres Jubiläumsfestes.

U LRI   K E  K A ZMIERZ    

Oberschützenmeisterin
	 		 	 	

Grußworte
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Die Vorstandschaft 
im Jubiläumsjahr 2004

	 Ulrike Kazmierz . .  .  .  .  .  .  .  .   Oberschützenmeisterin
	 Georg Kesel .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Schützenmeister
	 Frank Hartlieb . .  .  .  .  .  .  .  .  .   Schatzmeister
	 Ute Lerch .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Schriftführerin
	 Andreas Stumm  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Sportleiter
	 Uwe Hangebrauck . .  .  .  .  .  .   stellv. Sportleiter
	 Gerhard Rensch . .  .  .  .  .  .  .  .   Jugendleiter
	 Karl Thome .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   stellv. Jugendleiter
	 Werner Hertel  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Damenleiter
	 Eric Hartlieb .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Pressereferent
	 Daniela Knopf .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Gewehrreferentin
	 Karl Thome .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Pistolenreferent
	 Benno Schuhmacher  .  .  .  .  .   Schwarzpulverreferent
	 Annemarie Bender . .  .  .  .  .  .   Beisitzer
	 Anneliese Bohnert  . . . . . . .  Beisitzer
	 Rudolf Thener  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Beisitzer
	 Jürgen Weis .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Beisitzer
	 Adolf Geider  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Haus- und Sachverwalter
	 Kurt Bohnert .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   Haus- und Sachverwalter

	 Fahnenabordnung:
	 Klaus Kazmierz, Jürgen Weis, Achim Krause

Die Vorstandschaft



1 9Die Vorstandschaft



2 0

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Die Trauer um das Verlorene

kann in Dank für das Erfahrene

verwandelt werden.

Die Gemeinschaft

mit den geliebten Menschen

muss nicht abgebrochen,

sondern kann so verwandelt

werden, 

dass man mit ihnen lebt

wie sie zum Teil

des eigenen Lebens wurden,

und die Gemeinschaft mit

ihnen nicht vergessen muss.

Jürgen Moltmann



2 1Würdenträger

1 9 6 5

Schützenkönig	 Erwin Stegmüller
Jungschützenkönig	 Leo Steger

1 9 6 6

Schützenkönig	 Werner Hertel
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönig	 Ferdinand Steger

1 9 6 7

Schützenkönig	 Josef Geider
Jungschützenkönig	 Hans-Joachim 
		  Kämmerer

1 9 6 8

Schützenkönig	 Gerhard Rensch
Schützenkönigin	 Erika Frees
Jungschützenkönig	 Michael Kämmerer

1 9 6 9

Schützenkönig	 Werner Hertel
Schützenkönigin	 Marliese Stegmüller
Jungschützenkönig	 Reinhard Müller

1 9 7 0

Schützenkönig	 Heinrich Becker
Schützenkönigin	 Irmgard Becker
Jungschützenkönig	 Werner Sommer

1 9 7 1

Schützenkönig	 Heinrich Östringer
Schützenkönigin	 Annerose Franz
Jungschützenkönig	 Wolfgang Götzmann

Die Würdenträger seit 1965

1 9 7 2

Schützenkönig	 Bernhard Weidemann
Schützenkönigin	 Annerose Franz
Jungschützenkönig	 Reinhard Thener

1 9 7 3

Schützenkönig	 Adolf Geider
Schützenkönigin	 Marliese Stegmüller
Jungschützenkönig	 Jürgen Keller

1 9 7 4

Schützenkönig	 Ferdinand Steger
Schützenkönigin	 Hilde Amler
Jungschützenkönig	 Reinhard Thener

1 9 7 5

Schützenkönig	 Heimo Thome
Schützenkönigin	 Roswitha Rensch
Jungschützenkönig	 Manfred Lang

1 9 7 6

Schützenkönig	 Werner Hertel
Schützenkönigin	 Resel Tropf
Jungschützenkönig	 Uwe Thome

1 9 7 7

Schützenkönig	 Max Skrzipzyk
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Uwe Meisersick

1 9 7 8

Schützenkönig	 Karl-Heinz Stegmüller
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönig	 Rupert Weis
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Gerald Stegmüller
Stukkateur GmbH

●  Innen- & Außenputz
●  Vollwärmeschutz
●  Trockenausbau
●  Gerüstbau

An der Autobahn 28a
68789 St. Leon-Rot
Tel.: 0 62 27 - 88 11 20
Fax: 0 62 27 - 88 00 23



2 3Würdenträger

1 9 7 9

Schützenkönig	 Wilfried Meisersick
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Jürgen Hassis

1 9 8 0

Schützenkönig	 Jürgen Hassis
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönig	 Thomas Schindler

1 9 8 1

Schützenkönig	 Karl Weckemann
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Thomas Schindler

1 9 8 2

Schützenkönig	 Erich Schuhmacher
Schützenkönigin	 Josefa Stumm
Jungschützenkönig	 Jürgen Franz

1 9 8 3

Schützenkönig	 Manfred Lang
Schützenkönigin	 Irma Schneider
Jungschützenkönigin	 Birgit Tropf

1 9 8 4

Schützenkönig	 Armin Müller
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipzyk
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1 9 8 5

Schützenkönig	 Dieter Lenz
Schützenkönigin	 Karin Tropf
Jungschützenkönig	 Roland Stegmüller

1 9 8 6

Schützenkönig	 Werner Welk
Schützenkönigin	 Martina Lang
Jungschützenkönig	 Frank Müller

1 9 8 7

Schützenkönig	 Adolf Geider
Schützenkönigin	 Susanne Hertel
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1 9 8 8

Schützenkönig	 Karl-Heinz Stegmüller
Schützenkönigin	 Martina Lang
Jungschützenkönig	 Thomas Merx

1 9 8 9

Schützenkönig	 Richard Mengesdorf
Schützenkönigin	 Elvira Thener
Jungschützenkönig	 Reinhold Weckemann

1 9 9 0

Schützenkönig	 Mathias Gauss
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipzyk
Jungschützenkönig	 Reinhold Weckemann

1 9 9 1

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Margot Villhauer-Lehr
Jungschützenkönig	 Wolfgang Weis

1 9 9 2

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Hermelinde Thome
Jungschützenkönigin	 Carmen Bellemann

1 9 9 3

Schützenkönig	 Karl Steger
Schützenkönigin	 Karin Tropf
Jungschützenkönig	 Christian Blenski

1 9 9 4

Schützenkönig	 Andreas Stumm
Schützenkönigin	 Annemarie Schleich
Jungschützenkönig	 Christian Blenski

1 9 9 5

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Sabine Thessmann
Jungschützenkönig	 Cemal Görduk

1 9 9 6

Schützenkönig	 Andreas Stumm
Schützenkönigin	 Gisela Skrzipczyk
Jungschützenkönig	 Alexander Lerch



2 4 Würdenträger

1 9 9 7 	

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Bettina Freiseis
Jungschützenkönig	 Thorsten Merx

1 9 9 8 	

Schützenkönig	 Jürgen Weis
Schützenkönigin	 Monika Weis-Müller
Jungschützenkönig	 Manuel Back

1 9 9 9 	

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Ulrike Kazmierz
Jungschützenkönig	 David Classen

2 0 0 0

Schützenkönig	 Andreas Stumm
Schützenkönigin	 Anneliese Bohnert
Jungschützenkönig	 Benjamin Draxler

2 0 0 1

Schützenkönig	 Hans Lerch
Schützenkönigin	 Bettina Freiseis
Jungschützenkönig	 Christopher Guse

2 0 0 2

Schützenkönig	 Georg Kesel
Schützenkönigin	 Martina Münkel
Jungschützenkönig	 Sebastian Lang

2 0 0 3

Schützenkönig	 Werner Billmeier
Schützenkönigin	 Martina Münkel
Jungschützenkönig	 Benjamin Draxler



Würdenträger



2 6

Die Oberschützenmeister 
des Sportschützenvereins Rot

	 1 9 6 4  –  1 9 6 7 	 Karl Rensch
	 1 9 6 7  –  1 9 6 7 	 Edgar Dufrin
	 1 9 6 7  –  1 9 7 5 	 Karl–Heinz Stegmüller
	 1 9 7 5  –  1 9 8 1 	 Georg Kesel
	 1 9 8 1  –  1 9 8 3 	 Gerhard Rensch	 	
	 1 9 8 3  –  1 9 9 0 	 Benno Schuhmacher
	 1 9 9 0  –  1 9 9 1 	 Inge Stumpf
	 1 9 9 1  –  1 9 9 2 	 komm. Georg Kesel
	 1 9 9 2  –  1 9 9 8 	 Werner Hertel
	 1 9 9 8  –  1 9 9 8 	 Franz Anderlitsch
	 1 9 9 8  –  2 0 0 1 	 Werner Hertel
	s  e i t  2 0 0 1 	 Ulrike Kazmierz

Ehrenmitglieder

	 Hermelinde Thome (Ehrendamenleiterin)
	 Gerhard Rensch (Ehrenjugendleiter)
	 Edgar Stumm (Ehrensportleiter)

	 Hermann Back 	 Alfons Lang
	 Alois Bellemann 	 Heinz Loew
	 Edgar Dufrin	 Irma Schneider
	 Ludwig Hammer	 Michael Speckert
	 Franz Kohm	 Rudolf Thener
	 Brigitte Lang

Oberschützenmeister und Ehrenmitglieder



2 7Gründungs-, Ehren- und langjährige Mitglieder
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Die Chronik des Sportschützen- 
vereins 1964 e.V. Rot

D i e  G e m e i n d e  Rot    beherbergte bis zum Jahre 1964 keinen Schützenverein 
in ihren Mauern, auch nicht in der Blütezeit des Badischen Kriegerbundes, 
in den Jahren 1920 – 1935. Im September 1964 schließlich fanden sich 28 
schießsportfreudige Männer, an der Spitze Karl Rensch zusammen, um einen 
Schützenverein aus der Taufe zu heben. Das erste Training fand in einer Kies
grube statt. Die erste Mannschaft bestand damals aus den Schützen Karl 
Rensch, Erich Schuhmacher, Josef Geider, Helmut Mühlburger, Leo Steger und 
Dietmar Bellemann. Vom ersten Wettkampf brachten sie gleich einen Sieg mit 
nach Hause, der bei allen Vereinsmitgliedern große Begeisterung hervorrief. 
Bald darauf führte der Verein seine erste Vereinsmeisterschaft und das Königs-
schießen durch.

Der erste Vereinsmeister hieß Erich Schuhmacher. Der erste Roter Schützen-
könig war Erwin Stegmüller und der erste Jungschützenkönig Leo Steger.

Gründungsmitglieder mit dem ersten Schützenkönig Erwin Stegmüller im Jahre 1965.

Chronik des Sportschützenvereins Rot



2 9

Die erste Luftgewehrmannschaft im Jahre 1964: Helmut Mühlburger, Leo Steger, Karl Rensch, 
Josef Geider, Erich Schuhmacher, Dietmar Bellemann (v.l.n.r.)

Chronik des Sportschützenvereins Rot

Ab 1965 bot sich im „Hirschsaal“ Gelegenheit einen provisorischen Luft-
gewehrstand zu errichten. Dank der besseren Übungsmöglichkeiten stellten sich 
bald sportliche Erfolge ein. Später siedelte der Verein in die alte Zigarrenfabrik 
Reiner um.

Im August 1966 wurde das Gründungsfest gefeiert. Um ein einheitliches Bild 
der Schützenbrüder zu gewährleisten, wurde beschlossen, einen Schützenanzug 
anzuschaffen. Das Fest welches ein Novum in der Gemeinde darstellte, zeitigte 
positive Folgen. Der Mitgliederstand wuchs auf über hundert an, darunter aus-
reichend Frauen, so dass eine Damenmannschaft aufgestellt werden konnte.

Infolge dieses Zuwachses wurde auch die alte Zigarrenfabrik zu einem nicht 
mehr ausreichendem Provisorium. Der Not gehorchend nahm man 1967 den 
Bau eines eigenen Schützenhauses in Angriff, nachdem die Gemeinde hierfür 
das Gelände zur Verfügung gestellt hatte. Dank der Opferbereitschaft und des 
Einsatzwillens der Mitglieder  – angeführt von „Polier“ Adolf Geider – konnte 
der Verein am 1. Mai das Richtfest feiern und schließlich zum Jahreswechsel 
1968/69 in das neue Schützenhaus einziehen. Durch weitere Idealisten wurde 
bis zum heutigen Zeitpunkt in mehreren Bauabschnitten eine Schießanlage er-
stellt, die mit zu den gelungensten im Badischen Schützenverband zählt.
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Die Traditionsfahne wird der Öffentlichkeit vorgestellt.

Feierlicher Umzug nach der kirchlichen Fahnenweihe. 

Chronik des Sportschützenvereins Rot
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Im großen Rahmen wurden 1970 die Fahnenweihe und 1974 das zehnjährige 
Bestehen gefeiert. Höhepunkt der Veranstaltungen war 1980 die Einweihung 
der Gesamtanlage, auf die der Verein mit Recht stolz ist. Im Jahre 1989 feierte 
der Schützenverein Rot im „Harres“ Sport- und Kulturzentrum sein 25-jähriges 
Bestehen mit einem Festbankett, einem Umzug und was sonst dazugehört.

In den Jahren 1983 bis 2002 wurde nach Bedarf und entsprechenden An-
forderungen und Vorschriften Renovierungsarbeiten vorgenommen. Dadurch 
konnte die schießsportliche Tätigkeit auf der großen modernen Anlage noch 
intensiver betrieben werden.

Inzwischen wurde eine neue Schießhalle für Luftdruckwaffen mit 20 Stän-
den erstellt und in Betrieb genommen. 

Die Aktivitäten der Sportschützen finden nach wie vor in erfolgreichen 
Teilnahmen an Vereins-, Kreis-, Landes- und Deutschen Meisterschaften mit 
zahlreichen Bestplatzierungen und Titelgewinnen ihren sichtbaren Ausdruck.

Zu all den schießsportlichen Erfolgen gehören natürlich auch gesellschaft-
liche Ereignisse. So finden alljährlich das Dreikönigs-Glücks-Schießen, das 
Erste-Mai-Schlachtfest, das Schützenfest verbunden mit dem überregionalen 
Luftpistolenturnier, die Ortsmeisterschaft und seit 2003 das Großkalibertur-
nier, der „Kerwestand“ und zum Saisonabschluss der Königsball statt. Weiter-
hin hat der Verein seit 1990 eine Theatergruppe, die bei eigenen und allgemei-
nen Veranstaltungen, wie beim Königsessen, beim Senioren-Fasching und der 
Senioren-Herbstfeier, Geburtstagen und anderen Festen, durch ihre Darbietun-
gen gern gesehen und bekannt sind.

Der Verein zählt zur Zeit 215 Mitglieder, darunter ist ein großer Anteil 
aktiver Schützen. Oberschützenmeisterin ist derzeit Ulrike Kazmierz.

Chronik des Sportschützenvereins Rot
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Eine Aufnahme vom Modell der Schießsportanlage.

Chronik des Sportschützenvereins Rot
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Mitglieder während einer Vereinssitzung im „Adler“.

Erste Vereinsmeisterschaftsscheibe 1964
geschossen von Erich Schuhmacher.

Karl Thome brachte für  
den SSV Rot im Jahre 1968  
den ersten Landesmeistertitel  
nach Hause.

Chronik des Sportschützenvereins Rot
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Jubiläumsfeierlichkeiten zum 25-jährigen Jubiläum im „Harres“

Schützenkönig 1966 Werner Hertel im Kreise der Gratulanten.

Chronik des Sportschützenvereins Rot
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3 7Königsschießen und Königsfeier

Abholung des Schützenkönigs Königsfeier im Schützenhaus

Königsschießen 2003
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3 9Proklamation der Würdenträger

Proklamation der neuen 
Würdenträger 2003/04

Königspaar Martina Münkel und Werner Billmeier, Jungschützenkönig Benjamin Draxler  
mit ihren Begleitern.
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4 1Mitglieder im Jubiläumsjahr 2004 
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4 3Aktive Sportschützen

Aktive Sportschützen
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4 5Aktive Sportschützen

Dritter Deutscher Meister 2003 Thomas Merx.

Landesmeister  
Unterhebel 2003:
Eric Hartlieb,  
Thomas Merx,  
Maik Meier.

Kreismeisterschaft 2004
Großkaliber Platz 1–3.
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5 1Bau der neuen Schießsporthalle

Bau der neuen Schießsporthalle

Die Rentnerband 
vom Bau.
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5 3Bau der neuen Schießsporthalle

Richtfest 2003:

»... Frohe Stunden, 
schöne Feste und 
das Haus voll lieber 
Gäste, ruhig Blut und 
scharfe Augen, recht 
viel Schüsse die was 
taugen, wünscht der 
Gild dem Richtfest 
heute, unser Volk der 
Zimmerleute ...«

Die neue Schießsporthalle  
für Luftdruckwaffen (10 m)

mit 20 Schießständen.
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5 5Feste und Aktivitäten

1. Mai Schlachtfest
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Hauptstraße 66 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 / 5 94 97

 Feuerstein’s
        Backparadies
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Beim Ferienspaß Feuerstein’s
        Backparadies
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Roter Kerwe



5 9Feste und Aktivitäten

Die Theatergruppe in Action
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Blumen Atelier Schenk
Inh.: Günther Schenk
Erlengrund 40
68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27- 54 91 72
e-mail: BlumSchenk@aol.com

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 8:30 –12:30 Uhr
	 15:00 –18:30 Uhr
Sa. 	 8:00 –12:00 Uhr
Mittwoch nachmittag
geschlossen

Wir danken
Herrn Bürgermeister Alexander Eger für die Über-
nahme der Schirmherrschaft.

Den Inserenten, die mit ihren Anzeigen zur Finan-
zierung der Festschrift beigetragen haben sowie 
allen, die mit ihren Spenden den Verein unterstützt 
haben.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen oder 
Ihrer Auftragserteilung die Werbeinserenten dieser 
Festschrift.

Werden Sie Mitglied	
im Sportschützenverein 1964 e.V. Rot

Besichtigen Sie	
unsere Schießsportanlage

Besuchen Sie uns im Internet: www.ssv-rot.de

Aufnahmeanträge	
bei der Vorstandschaft
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